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Besonderer Hygieneplan für die 
Kerschensteinerschule 

Anwendungsbereich 

Dieser Hygieneplan benennt die Einzelheiten für die Hygiene und die 
Infektionsvorsorge insbesondere im Hinblick auf die Infektion mit dem Virus 

SARS-CoV-2 (Coronavirus) 
 

Der Hygieneplan ist zugleich Dienstanweisung für die Lehrkräfte, die 
Schulsekretärinnen sowie den Schulverwalter und ist Bestandteil der 

Schulordnung. Stehen Vorgaben dieses Hygieneplans im Widerspruch zu 
Bestimmungen der Schulordnung, so gelten immer vorrangig die 

Ausführungen im Hygieneplan!  
 

 
Ziel dieses besonderen Hygieneplans als Teil der allgemeinen Schulhygienevorschriften der 

Kerschensteinerschule ist die Vermeidung einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2. 

Daraus ergeben sich einige allgemeine Hygienevorschriften: 

 Beachten Sie die vorgegebenen Abstandsregeln von mindestens 1,5 Meter zur nächsten Person 

und meiden Sie immer Menschenansammlungen. 

 Achten Sie besonders auf die Händehygiene: Waschen Sie sich mit Seife regelmäßig Ihre 

Hände! 

 Lüften Sie Arbeitsräume regelmäßig und vermeiden Sie unbedingt Berührungen wie z. B. 

Händeschütteln oder Umarmungen. 

 Bleiben Sie zu Hause, wenn Sie krank sind oder Krankheitssymptome aufweisen, und kurieren 

Sie sich aus! 
 

 

Spezielle Hygienebestimmungen für den Unterricht 

Ein mehrlagiger medizinischer Mund-Nasen-Schutz (MNS) ist geeignet, die Freisetzung erregerhaltiger 

Tröpfchen aus dem Nasen-Rachen-Raum des Trägers zu behindern und dient primär dem Schutz des 

Gegenübers (Fremdschutz). Gleichzeitig kann er den Träger vor der Aufnahme von Tröpfchen oder 

Spritzern über Mund oder Nase schützen (Eigenschutz). Eine Alltagsmaske (Stoffmaske) ist nicht 

ausreichend. 

Die Lehrkräfte und die Lernenden dürfen während des Unterrichtes einen Mund-Nasen-Schutz (MNS) 

tragen – in Werkstätten, Laboren und Computerräumen wird dies empfohlen. 

Die Klassenräume müssen regelmäßig gelüftet werden. Spätestens nach jeder Unterrichtsstunde wird der 

Klassenraum ausreichendend durch vollständig geöffnete Fenster für mehrere Minuten gelüftet; 

empfohlen wird aber ein häufigeres Lüften des Klassenraums. Kipplüftung stellt keine sinnvolle 

Alternative dar. 

Soweit möglich sollte ein Abstand von mindestens 1,5 Meters zu anderen Personen eingehalten werden, 

insbesondere, wenn sie nicht zur eigenen Lerngruppe gehört. 

 


